[bookmark: _GoBack]ANTRAG AUF ERHALT EINER DAUERPARKKARTE
FÜR HANDWERKER


Ich Unterzeichnete(r), 	


wohnhaft 	


FIRMENNAME und ADRESSE: 	
                                                    	

beantrage hiermit folgende Dauerparkkarte(n): (mit Vorlage Visitenkarte oder Briefbogen der Firma)
(Tarife: siehe Webseite „Stadt Eupen“)
…… HANDWERKER-Monatsparkkarte(n) ab (Datum von / bis)  	
…… HANDWERKER-Jahresparkkarte(n) ab (Datum von / bis)  	
Ich beantrage diese Dauerparkkarte(n) für das/die Fahrzeug(e) mit folgendem/n Kennzeichen
(maximal 2 Kennzeichen):

	Kennzeichen
	Fahrzeughalter
	Firmen- oder Leasingfahrzeug

	
	
	Ja / Nein *

	
	
	Ja / Nein *


* Unzutreffendes bitte streichen

Ich bestätige, Kenntnis davon zu haben, dass die Parkkarte(n) nur in der Ausübung des Berufes vor Ort bei den Kunden genutzt werden darf und dass diese gut sichtbar hinter der Windschutzscheibe anzubringen ist. Ich erkläre auf Ehre und Gewissen die Richtigkeit der oben angegebenen Auskünfte.







Eupen, den ………………………………… 	(Unterschrift):
Der Stadtverwaltung vorbehalten: 	 Für den Finanzdienst:
Antrag angenommen am :                   …………………………………………	(Unterschrift)





Anzahl Ausfertigung:      1     /      2

Die Stadt Eupen ist verantwortlicher Verarbeiter Ihrer Daten gemäß der Datenschutz-Grundverordnung (EU) Nr. 2016/679 vom 27. April 2016. Sie verwendet diese Daten nur für den angegebenen Zweck und die angegebene Dauer. Ihre Persönlichkeitsrechte erfahren daher eine besondere Beachtung. Sie erreichen unseren Datenschutzbeauftragten unter datenschutz@eupen.be. 


INFORMATION ZUR NUTZUNG DER HANDWERKERPARKKARTEN IN DER BEGEGNUNGSZONE

Die städtische Steuerordnung sieht vor, dass Handwerker eine Handwerkerparkkarte erwerben können, die dazu dient, ihre Nutzfahrzeuge bei der Ausübung ihres Handwerks vor Ort bei ihrer Kundschaft abzustellen. Diese Parkkarte ist gültig für alle Stellplätze des Stadtgebiets ohne zeitliche Begrenzung.

Da in der Begegnungszone das Parken laut Straßenverkehrsordnung allerdings nur auf den eingezeichneten Stellplätzen erlaubt ist, kann es vorkommen, dass Handwerkern mit einer Handwerkerparkkarte, die außerhalb der eingezeichneten Stellplätze parken, eine Verwarnung oder ein Feststellungsprotokoll ausgestellt wird.

Dies geschieht insbesondere, wenn das parkende Fahrzeug des Handwerkers andere Autofahrer dazu verleitet hat, sich ebenfalls außerhalb der Einzeichnungen zu parken oder wenn das parkende Fahrzeug des Handwerkers andere Verkehrsteilnehmer behindert. Die feststellenden Beamten sind verpflichtet, alle Verkehrsteilnehmer entsprechend der Straßenverkehrsordnung gleich zu behandeln. Da die städtische Steuerordnung die Straßenverkehrsordnung nicht außer Kraft setzen kann, wird in solchen Fällen auch dem Handwerker eine Verwarnung oder ein Feststellungsprotokoll erstellt.

Die Feststellungen betreffend den ruhenden Verkehr werden vor Verhängung einer Strafe dem Vollstreckungsbeamten weitergeleitet. Dieser entscheidet, ob eine Strafe verhängt wird.

Wenn ein Handwerker sich entsprechend den folgenden Hinweisen korrekt verhalten hat, wird der Vollstreckungsbeamte von einer Strafe absehen:

· Die Handwerkerparkkarte kann nur bei kurzfristigen Interventionen genutzt werden, die innerhalb von 48 Stunden abgeschlossen sind. Für längerfristige Arbeiten muss eine Reservierung beim Technischen Dienst der Stadt (Tel.: 087/59 58 41) mindestens 3 Tage vor Beginn der Arbeiten beantragt werden.
· Die Handwerkerparkkarte ist nur gültig für die strikt notwendige Zeit, in der das Fahrzeug vor Ort notwendig ist (max. 2 Stunden).
· Das Fahrzeug darf den Verkehr in keiner Weise behindern.
· Die Sicherheit der schwachen Verkehrsteilnehmer muss gewährleistet sein.
· Es darf maximal ein Fahrzeug pro Betrieb und Interventionsort vor Ort abgestellt werden.
· Die gültige Handwerkerparkkarte muss gut sichtbar hinter der Windschutzscheibe liegen.


* * *
